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04. März 2020

Solche Foulspiele darf es nicht mehr geben.

1. März. Dirk Kienscherf über Jens Kerstans Foulspiel im Wahlkampf

Wenn man ernsthaft Klima Hauptstadt werden möchte und deshalb die Pariser Klimaziele akzeptieren muss, 
dann gehört vom Bürgermeister schon eine Portion mehr dazu als die bisherigen Verlautbarungen. Denn 
bis jetzt wird auf der Verkehrsseite vor allem der Autoverkehr thematisiert. Dabei wissen wir doch alle, dass 
der Flugverkehr in Hamburg der größte CO2 Verbreiter ist und hier die meiste Arbeit zu leisten wäre; und 
deshalb muss dieses Thema nun  endlich angepackt werden. Denn in der Richtung gibt es SPD seitig noch 
nichts – im Gegenteil: das Thema Flughafen wird seit langer Zeit gar nicht mehr in den Mund genommen, so 
als hätten wir vielleicht mitten in der Stadt einen grünen Park ohne CO 2 Probleme.

Karin Wagner, Hamburg

05. März 2020

Flüge sofort stoppen

4. März: Corona: Senatorin will Flugverkehr begrenzen. Vierter Infektionsfall in Hamburg bestätigt. 

Cornelia Prüfer-Storcks (SPD) mahnt zur Besonnenheit

Ich kann unserer Gesundheitssenatorin Prüfer-Storcks in ihrer Besorgnis nur zustimmen, würde aber noch 
einen Schritt weitergehen. Die Flüge aus Teheran nach Hamburg müssen sofort gestoppt werden: Sie brin-
gen wöchentlich Hunderte von potenziellen Infizierten (und inzwischen etliche bestätigte Fälle) aus einem 
Land, das viel zu spät und immer noch halbherzig und nach Medienberichten im höchsten Maße auch jetzt 
noch unprofessionell mit dem Coronavirus umgeht. Aus Wuhan hat man seinerzeit die ausgeflogenen Deut-
schen sofort in Quarantäne gebracht: Von der Bedrohung ist der Iran mindestens ebenso einzuschätzen wie 
Wuhan. Aber in Hamburg winkt man Hunderte von Einreisenden durch, sofern sie einen weitgehend nichts-
sagenden Zettel der iranischen Behörden vorzeigen. Diese Situation ist verantwortungslos.

Dr. Dierk Peters, Bergedorf 


